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Ausschließende P r i v i l e g i e n .

Das Ministerium für Handel und Vottsivlrlh-

schaft Hal uachslchende Plivilegium vrilängcrt:

Am 24. Mai 1864.

1. Das den H. D. Schmio und Ollo Wcrl-
yelm ^nf. die Erfindung eines Apparates, mil welchem
die Qliantiläl und das specifische Gewicht uon ^Ins«
sl^leitcn gleich^cilig oesliinmt werdcn könne, unlcrm
15. Mai 1803 crtheille auöschlicßcnde Prioileginm
auf die Dauer res zweiten Jahres.

2. Das dem Franz Manczkaz auf die Ersin»
dung eigeiUhnmIicherÄnkündignngS' Vorrichtungen un>
term 21. Mai 1802 ertheilte ausschließende Privile«
gium auf die Dauer des dritten, vierten und fünf»
ten Jahres.

3. Das dem Eduard Surmont auf die Erfin-
dung, milleist der «Gelatine" die Glasmalerei zu er»
sehen, unterm 8, Mai 1863 ertheilte ausschließende Pr i .
villgium auf die Dauer deS zweiten IahreS.

4. DaS dem Johann Prcsl'el auf die Elfmdnng
eines coömetischen Miilclö zur Iilinigung der Haut.
«lil.li.cil-»^»,'" gcnmull. unterm 10. Mai 1857 er-
theilte, seilher au Adaldeit u. Pylker und drssen Gat-
<in Theses üdertrassene ausschließende Prluilcgium
auf die Dauer des achien IahrcS.

5. Das der Mathilde Vortolotti auf eine Ver.
besscrung der Naiten < und Mänse.VerlilgungSmilttl
unterm 7. Mai 1863 ertheilte ausschließende Prioi.
legium auf die Dauer des zweiten IahreS.

6. DaS dem Edmund HypoliieIunot auf ein« Vcr«
beffcrung in der Wllierei unterm 8. Mai 1863 er»
theilte ausschließende Privilegium auf die Dauer
des zweiten IahreS.

7. Das den Franz Möilh und Friedrich Weiß
auf die Erfindung eines cigeülhi'lmlichcn FcuerrosleS,
»Prugtlrost von Mönh und Wciß" genannt, unterm
1U. Mal 1863 citheiüe alu>!chlttßcnt»e Privilegium
auf die Dauer des zweiten IahreS.

8. Das dem Ioscph Karly auf die Erfindung
cineS eigenthümlichrn FenslerrcinigungS - Apparates
unlerm 14. Mal 1863 erthcllle ausschließende Pri-
vilegium auf die Dauer des zweiten IahreS.

9. Das dem Francois CharleS Lepage auf die
Erfindung einer festen, bauerhaflen Masse, «gehärte.
<es Holz" genannt, unterm 11. Juni 1856 ertheilte,
seither an die unter der Firma «^nlry »ine <k Olims».«
bestehende 8oci<itc> du l)oiij lllirci in Paris überlra.
gene onöschlleßtllde Privilegium auf die Dauer deS
zweiten IahreS.

Am 25. Mal 1864.

10. Das dem Alois Müller unterm 20. Mal
1853 ertheilte und seither an dessen Witwe Karollne
Müller übertragene Pri»ilcgwm auf eine Verbisse-
rung in der Erzeugung. Formation und Kcllung zu>
sammengezogener ober fugloser Charniere und Roh»
reu, auf die Dauer des zwölflen IahccS.

N . DaS dem Abraham Ganz auf die Erfin-
dung eine« chemischen Mittels ii, Verbindung mit ,i>
ner besonderen Conslrnclion z>lr Erzeugung vou Scha»
lengnßrädern fnr E'senbahnwaggonS unterm 13. Juni
1857 ertheilte, seither lheilwelse an IuliuS ProhaSla
übergegangene ausschließende Privilegium anf die
Dauer de« achten, neunten und zehnten IahreS.

(»96-l) Nr. "°^,7.U.

Kundmachung.
Mi t Beziehung auf den yohcn Finanz«

Ministerial-Erlaß vom 4. Jänner l8tt2 (Reichs«
gesctzblatt, Stück l l l , Nr. 5,) und die Kund«
machung der k. k. Finanz.Landes-Direktion in
Graz vom 2 t . Juni 1862, Z. 95,67, wird
zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß vom
l. November l»64 angefangen, bi6 Ende De«
zembcr lttU7 der Verschleißpreis des Vichleck«
jalzes bei dem k. k. Balzverschleißamte in Tnest
mit Rücksicht auf die wirklich anerlauftnen Ver-
frachtungskostcn von Pirano nach Trieft mit
l si. 2« kr. österr. Währung für den Wiener
Zcntncr festgesetzt wird.

K. k. küstenl, Finanz. Direktion.
Trieft am 24. September 1864.

( 3 9 3 - 2 ) Nr. 8 l .

Einladung.
Die Herren Mitglieder des kram. Museal:

VereinS werden hiemit ersucht, sich zur Berathung
und Prüfung dcs, vom, in der allgemlinen
Versammlung vom 30. Mai l. I . gewählten
Nuöschujsc ausgearbeiteten statulen - Entwurfes
für den Museal'Verem in Krain,

D o n n e r s t a g am l3 . O k t o b e r ,
VolmilagS I I Uhr, im lsonfcrenzsaale des Land-
Hauses, zahlreich cinfinden zu wollen.

Laibach am I . Oktober IKV4.
Nom Museal-Kuratorium.


